
Bützflether
Handball Blatt

Sonnabend, 29.11.2014 Die Zeitschrift des Handball-Fördervereins Nr. 5 / Jg. 17

Das nächste 
Handball Blatt 
erscheint am
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Heimspiele
in 

Bützfleth
Samstag, 29.11.2014
13:15 weibl. Jugend D
wJD 3 : Beckdorf
14:30 weibl. Jugend D
wJD 2 : Horneburg
15:45 weibl. Jugend D
wJD 4 : Bremervörde
17:15 weibl. Jgd.A Landesliga
wJA : Altenwalde/Otterrnd.

Sonntag, 30.11.2014
10:45 männl. Jugend E
mJE : Wisch
12:00 weibl. Jugend D
wJD 1 : Zeven
13:30 männl. Jgd.B Landesliga
mJB : Delmenhorst
15:15 männl. Jgd. C Oberliga
mJC : Habenhausen
17:00 Männer Oberliga
1. Herren  Habenhausen
18:50 weibl. Jgd. B
wJB 2 : Harsefeld

Heimspieltermin unserer 1. Herren vergessen? Mit dieser „kleinen“ Erinnerungshilfe beim Au-
tohaus Spreckelsen am Obstmarschenweg gibt es keine Ausreden mehr.

Terminkonflikte?
An diesem Wochenende könnte 
es eng werden. In der Festung 
Grauerort findet am Samstag 
und Sonntag der beliebte Bütz-
flether Weihnachtsmarkt statt. 
Erstmals gibt es an den Nach-
mittagen auch ein spezielles 
Programm für Kinder. Mehr 
dazu auf Seite 3.
im Sportzentrum Bützfleth 
haben wir aber auch ein vol-
les Handball-Programm. Am 
Samstag ist Jugendtag - fast 
könnte man sagen: es ist wJD-
Tag. Gleich drei unserer ins-
gesamt vier weiblichen D-Ju-

gendmannschaften gehen an 
den Start. Außerdem will unse-
re wJA in der Landesliga ihren 
zweiten Sieg feiern.
Am Sonntag haben unsere 
männliche E-Jugend und die 
weibliche D1 vor, ihre Spit-
zenpositionen verteidigen. Die 
wJD1 ist Tabellenführer und 
möchte das auch bleiben. Die 
mJE hat das Tabellenschluss-
licht zu Gast -  nicht nachlässig 
werden!
Aber dann wird es für unse-
re Mannschaften schwer. Die 
männliche B-Jugend und die 

mJC spielen in den leistungs-
staffeln. Es ist nicht leicht, sich 
dort zu behaupten.
Höhepunkt des Wochenendes 
ist natürlich das Heimspiel un-
serer 1. Herrenmannschaft, die 
den Tabellenprimus vom ATSV 
Habenhausen zu Gast hat. Für 
unser von viel Verletzungspech 
und Personalproblemen gebeu-
teltes Team wird das eine sehr 
schwere Aufgabe, bei der man 
auf die Unterstützung der Fans 
dringend angewiesen ist. Die 
BüDro-Familie sollte zusam-
menstehen.
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

29.11. 13:00 Weihnachtsmarkt (bis 19:00 Uhr) Attraktives Bützfleth/ FV Grauerort Festung Grauerort
30.11. 11:15 Weihnachtsmarkt (bis 18:00 (Uhr) Attraktives Bützfleth/FV Grauerort Festung Grauerort
03.12. 18:00 Ortsratssitzung Ortsrat Dorfgemeinschaftshaus
04.12. 15:00 Seniorenadventsfeier Ortschaft Hartlefs Gasthof Moor
06.12. 14:30 Weihnachtsfeier Senioren Schützenverein Bützfleth Schützenhalle „Kl. Helgoland“
09.12. 19:30 Jahreshauptversammlung AWSV Vereinsheim
13.12. 14:00 Weihnachtsfeier SoVD Gasthaus von Stemm
16.12. 19:30 Stammtisch „Attraktives Bützfleth“ NN
24.12. 14:00 Christvesper Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
24.12. 16:00 Christvesper für Familien Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
24.12. 17:30 Christvesper Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
24.12. 23:00 Christmette Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
31.12. 16:30 Jahresschlussandacht Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche

Weihnachtsschmuck montiert
Die Weih-
nacht sbäu me 
für die Ort-
schaft und 
die Festung 
Grauerort wa-
ren ja schon vor 
zwei Wochen 
g e s c h l a g e n 
worden. Der 
grüne Schmuck 
war rechtzeitig 
vor Ort. 
Mitglieder der 
Feuerwehr sind 
in dieser Wo-
che in luftigen 
Höhen herum-
geturnt und ha-
ben die Lich-

Ohne die richtige technische 
Ausstattung und schwindel-
freie Mitglieder der Feuerwehr 
gäb es Probleme mit dem 
Weihnachtsschmuck

terketten in den 
großen Bäumen 
am Obstmar-
schenweg ange-
bracht. An den 
Straßenlaternen 
am Obstmar-
schenweg wur-
den noch die 
St romversor-
gungen instal-
liert. Rechtzei-
tig zum Weih-
n a c h t s m a r k t 
in der Festung 
werden auch 
die neuen Ster-
ne am Obst-
marschenweg 
leuchten.

Weihnachtsmarkt 
mit Kinderprogramm

Der Weihnachtsmarkt war in 
den vergangenen Jahren eher 
eine Veranstaltung für Erwach-
sene. Das hat sich geändert. 
Die Kita und ihr Förderverein 
haben sich an der Organisati-
on beteiligt. Die Kinder haben 
in den vergangenen Wochen 
die Dekoration für die Weih-
nachtsbäume gebastelt und die 
Bäume auch geschmückt. Zur 
Belohnung gibt es während des 

Weihnachtsmarktwochenendes 
auch ein spezielles Programm 
für sie. Am Sonntag finden un-
ter der Regie der Kita zwei Vor-
führungen des Kasperlethea-
ters statt (16:15 Uhr und 17:00 
Uhr). Der Förderverein Kita + 
Schule hat beim Weihnachts-
mann angefragt und der kommt 
am Samstag zwischen 15:00 
und 16:00 Uhr und am Sonntag 
zwischen 13:30 und 14:30 Uhr.

Der OSSI-Taxi Shuttle-Bus 
zum Weihnachtsmarkt

Samstag
14:00 Uhr Götzdorf-Route
15:00 UH Moor-Route
16:00 Uhr Kolonie Route
ab 17:00 Uhr Rückfahrt vom 
Eingang Schanzenstraße im 
Pendelverkehr 
Sonntag
11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 
Uhr, 16:00 Uhr Kolonie-Rou-
te
18:00 Uhr Rückfahrt vom 
Eingang Schanzenstraße

Beim Weihnachtsmarkt in der 
Festung Grauerort wird auch in 
diesem Jahr wieder von OSSI-
Taxi ein Shuttle-Bus eingesetzt. 
Der Fahrpreis beträgt 1 Euro. 
Die Routen sind:
Kolonie-Route: Kolonie - Saat-
zucht - VGH Rolapp-Grauerort
Götzdorf-Route: Götzdorf - 
Kolonie - Saatzucht - VGH Ro-
lapp-Grauerort
Moor-Route: BüMoor (Feuer-
wehr) - Depenbeck - Kolonie - 
Saatzucht - VGH - Grauerort

Ortsratssitzung
Am Mittwch, den 3. Dezem-
ber tritt um 18:00 Uhr er Bütz-
flether Ortsrat im Dorfgemein-
schaftshaus zu seiner letzten 
Sitzung in diesem Jahr zusam-
men.
zu den insgesamt 13 Tagesord-
nungspunktes gehören einige 

Zuschussanträge, der Sach-
standsbericht zur Ortskernsa-
nierung, die Windparkerwei-
terung, der Bebauungsplan 
Industriegebiet nördl. Johann-
Rathje-Köser-Str. und die wei-
tere Nutzung des Treffpunkts 
im Mühlenweg.
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Jgd Oberliga

Herren Damen weibl. Jugend

Jgd Landesliga

Weibl. Jugend C 1 und C 2 
(Kreisoberliga Ost Vorrunde)
 1  HSG Bützfleth/Drochtersen  7  235:88  14:0
 2  TuS Zeven  6  195:95  12:0
 3  SV Beckdorf  5  154:83  8:2
 4  TuS Harsefeld  5  129:60  8:2
 5  VfL Stade II  8  149:134  8:8
 6  TSV Bremervörde  7  148:148  6:8
 7  MTV Wisch  7  128:160  6:8
 8  HSG Bützfleth/Drochtersen II  6  90:145  2:10
 9  JMSG Himmelpf./Oldend.  8  108:227  2:14
10  VfL Sittensen  7  37:233  0:14

Weibl. Jugend D 1 bis D 4  
(Kreis Ost Vorrunde)
 1  HSG Bützfleth/Drochtersen  8  262:70  16:0
 2  VfL Horneburg  7  209:44  14:0
 3  VfL Fredenbeck  8  238:89  14:2
 4  SV Beckdorf  6  174:50  10:2
 5  MTV Wisch  7  173:90  10:4
 6  VfL Fredenbeck II  7  123:91  8:6
 7  HSG Bützfleth/Drochtersen II  9  123:208  8:10
 8  TSV Bremervörde  5  92:71  6:4
 9  JMSG Himmelpf./Oldend.  5  58:66  4:6
10  TuS Zeven  7  63:158  4:10
11  TuS Harsefeld  7  54:152  2:12
12  HSG Bützfleth/Drochters. III  8  46:205  2:14
13  TSV Bremervörde II  6  39:164  0:12
14  HSG Bützfleth/Drochters. IV  8  48:244  0:16

Weibl. Jugend E 1 und E 2  
(Kreis Ost Vorrunde)
 1  VfL Horneburg  8  226:56  14:2
 2  VfL Fredenbeck  6  187:30  12:0
 3  HSG Bützfleth/Drochtersen  6  116:47  10:2
 4  SV Beckdorf  7  132:55  10:4
 5  TuS Zeven  6  84:62  8:4
 6  JMSG Himmelpf./Oldend.  4  97:29  6:2
 7  VfL Horneburg II  8  105:123  6:10
 8  TuS Harsefeld  5  45:120  4:6
 9  VfL Fredenbeck II  6  65:89  4:8
10  MTV Wisch  5  32:107  2:8
11  HSG Bützfleth/Drochtersen II  7  24:148  2:12
12  VfL Stade  2  5:52  0:4
13  TSV Bremervörde  9  26:235  0:18
14  SSV Hagen  1  15:6  2:0

Männl. Jugend C
 1  TV Oyten  7  220:133  14:0
 2  HSG Heidmark  7  241:154  12:2
 3  JSG Ganterhandball  7  229:157  10:4
 4  VfL Fredenbeck  7  185:177  8:6
 5  ATSV Habenhausen  7  181:183  8:6
 6  HSG Delmenhorst  7  163:173  6:8
 7  SG HC Bremen/Hastedt  7  174:198  6:8
 8  HSG Bützfleth/Drochtersen  6  137:165  2:10
 9  HSG Schwanewede/Nk.  6  125:171  2:10
10  SV Werder Bremen  7  103:247  0:14 

Weibl. Jugend B (West Vorrunde)
 1  VfL Oldenburg  6  164:100  10:2
 2  VfL Stade  6  143:100  10:2
 3  TV Dinklage  5  117:82  8:2
 4  FC Schüttorf 09  7  122:134  7:7
 5  ATSV Habenhausen  6  115:125  6:6
 6  SV Werder Bremen  7  148:161  5:9
 7  SVGO Bremen  5  74:129  2:8
 8  HSG Bützfleth/Drochtersen  6  105:157  0:12

1. Damen (Landesliga)
 1  TV Oyten III  6  173:135  11:1
 2  SG Findorff  6  177:146  11:1
 3  TuS Komet Arsten II  6  159:132  10:2
 4  HSG PHOENIX  6  148:153  7:5
 5  HSG Bützfleth/Drochtersen  6  160:150  6:6
 6  LTS Bremerhaven  6  152:143  6:6
 7  TSV Altenwalde  6  149:148  6:6
 8  VfL Horneburg  6  121:125  5:7
 9  TSV Bremervörde  6  124:131  4:8
10  TSV Morsum  6  124:151  4:8
11  Hastedter TSV  6  132:150  2:10
12  TuS Rotenburg  6  136:191  0:12

2. Damen (Kreisoberliga Nord)
 1  VfL Stade II  6  157:103  10:2
 2  SV Werder Bremen III  6  157:136  10:2
 3  Dollerner SC  5  112:90  8:2
 4  TS Woltmershausen  5  101:97  6:4
 5  HSG Bützfleth/Drochtersen II  5  115:118  6:4
 6  HSG Schwanewede/Nk.  4  94:95  4:4
 7  ATSV Habenhausen II  4  89:99  4:4
 8  TV Gut Heil Spaden  5  94:107  4:6
 9  SVGO Bremen  6  118:132  4:8
10  SV Beckdorf  5  94:120  0:10
11  VfL Fredenbeck  5  71:105  0:10

3. Damen (Kreis Ost Vorrunde)
 1  TSV Gnarrenburg  8  165:103  14:2
 2  VfL Horneburg III  9  211:152  14:4
 3  VfL Sittensen  9  188:136  14:4
 4  TuS Zeven  7  154:103  12:2
 5  VfL Horneburg II  7  155:111  12:2
 6  HSG Bützfleth/Drochters. III  7  141:117  10:4
 7  VfL Horneburg IV  7  98:105  10:4
 8  TSV Mulsum  8  96:112  6:10
 9  VfL Sittensen II  7  127:137  4:10
10  Dollerner SC II  9  134:168  4:14
11  TuS Harsefeld  9  128:206  4:14
12  SV Beckdorf II  7  98:150  2:12
13  MTV Wisch  7  78:134  2:12
14  MTV Himmelpforten  7  97:136  0:14

Männl. Jugend B
 1  TV Oyten  7  198:145  12:2
 2  JSG Altenw./Otternd.  6  151:110 11:1
 3  HSG PHOENIX  7  197:177  10:4
 4  SG HC Bremen/Hastedt II  6  172:140  8:4
 5  TuS Harsefeld  5  127:84  7:3
 6  JSG Ganterhandball  5  143:135  6:4
 7  ATSV Habenhausen  6  132:139  4:8
 8  HSG Delmenhorst  7  184:207  4:10
 9  HSG Bützfleth/Drochtersen  6  126:165  0:12 
10  HSG Schwanewede/Nk.  7  125:253  0:14

Weibl. Jugend A
 1  HSG Schwanewede/Nk.  6  157:148  10:2
 2  MTV Tostedt  5  140:106  9:1
 3  SG Findorff  6  148:129  7:5
 4  JSG Altenw./Otternd.  6  154:145  7:5
 5  SG Surheide/Schiffdorferd.  5  131:122  6:4
 6  SV Werder Bremen II  6  159:142  6:6
 7  ATSV Habenhausen  6  154:165  6:6
 8  TUS Jahn Hollenstedt  6  162:163  3:9
 9  HSG Bützfleth/Drochtersen  6  133:168  3:9
10  TS Woltmershausen  6  102:152  1:11

männl. Jugend
Männl. Jugend D (Kreisl Ost Vorrunde)
 1  VfL Fredenbeck  6  235:60  12:0
 2  VfL Horneburg  7  222:94  12:2
 3  TSV Bremervörde  4  108:58  8:0
 4  MTV Wisch  6  126:98  8:4
 5  TuS Harsefeld  6  108:131  6:6
 6  HSG Bützfleth/Drochtersen  5  80:100  5:5
 7  VfL Fredenbeck II  6  110:152  4:8
 8  JMSG Himmelpf./Oldend.  5  79:122  3:7
 9  SV Beckdorf  6  64:176  2:10
10  VfL Sittensen  4  42:118  0:8
11  TuS Zeven  5  63:128  0:10
12  VfL Stade  0  0:0  0:0

Männl. Jugend E (Kreis Ost Vorrunde)
 1  VfL Fredenbeck  4  147:44  8:0
 2  HSG Bützfleth/Drochtersen  5  90:68  8:2
 3  VfL Horneburg  4  99:78  6:2
 4  TuS Zeven  5  85:52  6:4
 5  TSV Bremervörde  5  93:86  5:5
 6  VfL Stade  3  38:25  4:2
 7  SV Beckdorf  5  53:71  3:7
 8  JMSG Himmelpf./Oldend.  4  57:99  2:6
 9  VfL Sittensen  2  14:61  0:4
10  MTV Wisch  5  25:117  0:10 

Weibl. Jugend B 2 (Kreisoberliga Ost Vorr.)
 1  TuS Harsefeld  4  100:50  8:0
 2  VfL Stade II  5  152:69  8:2
 3  VfL Stade III  5  113:62  7:3
 4  TSV Bremervörde  5  104:116  5:5
 5  SV Beckdorf  5  81:92  4:6
 6  VfL Horneburg  6  87:141  2:10
 7  HSG Bützfleth/Drochtersen  4  23:130  0:8

1. Herren (Oberliga Nordsee) 
 1  ATSV Habenhausen  9  292:221  16:2
 2  HSG Barnstorf/Diepholz  9  267:206  15:3
 3  TV Neerstedt  9  274:242  14:4
 4  TSV Bremervörde  9  296:265  13:5
 5  HSG Schwanewede/Nk.  9  246:215  13:5
 6  TV Cloppenburg  9  250:237  11:7
 7  Elsflether TB  9  242:232  11:7
 8  TSG Hatten-Sandkrug  9  235:236  8:10
 9  SG SV F-fehn./TuS P-fehn  9  239:267  8:10
10  SVGO Bremen  9  242:268  6:12
11  TV Bissendorf-Holte  9  237:247  5:13 
12  SG Neuenhaus/Uelsen  8  195:235  2:14
13  HSG Bützfleth/Drochtersen  9  210:269  2:16
14  TvdH Oldenburg  8  182:267  0:16

2. Herren (Kreisoberliga Nord)
 1  HSG Schwanewede/Nk. II  6  189:127  12:0
 2  ATSV Habenhausen III  6  199:135  10:2
 3  HSG Bützfleth/Drochtersen II  6  172:145  10:2
 4  TuS Zeven  8  248:210  10:6
 5  SVGO Bremen II  5  125:109  8:2
 6  Dollerner SC  6  145:144  7:5
 7  MTV Himmelpforten  6  157:170  6:6
 8  SVGO Bremen III  7  162:178  6:8
 9  HSG Lesum/St.Magnus  6  170:182  3:9
10  TV Schiffdorf  6  120:175  2:10
11  VfL Stade  5  109:140  0:10
12  TSV Germania Cadenberge  7  144:225  0:14

3. Herren (Kreisliga Ost)
 1  VfL Fredenbeck IV  6  183:109  12:0
 2  VfL Fredenbeck V  6  154:142  8:4
 3  SV Beckdorf III  4  123:93  6:2
 4  TuS Harsefeld  5  142:137  6:4
 5  TSV Bremervörde III  5  112:134  6:4
 6  MTV Himmelpforten II  6  149:144  6:6
 7  MTV Wisch  5  126:132  4:6
 8  VfL Horneburg II  5  89:99  2:8
 9  VfL Stade II  5  94:113  2:8
10  HSG Bützfleth/Drochters. III  5  94:163  0:10

4. Herren (Kreisklasse 1 Ost)
 1  HSG Bützfleth/Drochters. IV  4  118:93  8:0
 2  VfL Sittensen  3  82:77  4:2
 3  SSV Hagen  3  75:76  4:2
 4  Dollerner SC II  2  51:51  2:2
 5  VfL Sittensen II  3  66:65  2:4
 6  TSV Gnarrenburg  3  71:73  2:4
 7  TuS Zeven II  3  80:82  2:4
 8  SV Beckdorf IV  3  65:91  0:6

Egmont Bilzhause jr.
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mediator

Andreas Kuehn
Rechtsanwalt

Michael Gosch
Rechtsanwalt (bis 31.10.2014)

Katrin Marei Rohde
Rechtsanwältin

Claudia Baumgarten
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Umarmung

Umarmung
Sportliche Version beim Spiel 
der 1. Damen gegen Oyten 3
Fotos: Irma Tiessen-Franke
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Rumpftruppe hat es schwer
1. Herren unterliegt dem Tabellenvierten Schwanewede/Neuenkirchen mit 20 : 32

Das erste Tor des Spiels erziel-
te Clemens Hagemann in der 4. 
Minute zum 1:0. Es blieb neben 
dem 2:1 die einzige Führung 
unserer Mannschaft. Die Gäs-
te nutzten eine Überzahlphase 
und lagen nach klugem Spiel-
über die Außenposition mit 2:3 
vorn. Unsere Herren spielten 
sehr engagiert, auch der junge 
Nachwuchs konnte sich mehr-
fach sehr gut in Szene setzen. 
Dieses Auftreten wurde von 
den Fans mit lautstarker Unter-
stützung honoriert. Schwane-
wede legte ein Tor vor, unsere 
Herren warfen das Ausgleich-
stor. 
Die Gäste, aktuell auf Platz 4 
der Tabelle, waren athletisch 
und auch spielerisch überlegen. 
Ihre Nr 22, ein starker und bul-
liger Rückraumspieler war von 
unserer Abwehr kaum in den 
Griff zu bekommen. Zusam-
men mit dem Linksaußen sorgte 
er für die größte Torgefahr. Mit 
viel Kampfgeist gelang es un-
seren Herren ein Spiel auf Au-
genhöhe aufzuziehen.  Schwa-
newede reagierte mit einer zu-
nehmend härteren Gangart in 
der Abwehr. Wenn man damit 
vor allem unsere jungen Spieler 
beeindrucken wollte, verfehlte 
das seine Wirkung. Der Favo-
rit konnte sich nicht absetzen. 
im Gegenteil, mehrmals hatten 
unsere Herren den Ausgleich 
eigentlich in der Hand. Wurf-
pech, ein paar unglückliche 
Ballverluste und umstrittene 
Schiedsrichterentscheidungen 
spielten den Gästen in die Kar-
ten. Nach dem 9:10 vergrößerte 
Schwanewede den Vorsprung 
auf 2 Treffer.  Danach  hätte 

die Mannschaft auch „Fortuna 
Schwanewede“ heißen können, 
während sich bei unseren Her-
ren die Pechmarie in den Kader 
eingeschlichen hatte. Es ging 

mit 11:14 in die Pause.
Mit Ballbesitz für unse-
re Mannschaft und dem An-
schlusstreffer zum 12:14 ging 
man optimistisch in den 2. 
Durchgang. Die Sache mit den 

Alutreffern und dem Wurfpech 
blieb unseren Herren erhalten. 
Torwart Ramir Behrens ent-
schärfte zwar zwei 7-Meter der 
Gäste, aber sein Kollege auf der 

anderen Seite machte es ihm 
leider nach. Dennis Halmke, 
der an diesem Tag die Mann-
schaft coachte, hatte zeitweise 
eine sehr junge Mannschaft auf 
dem Feld. Nicklas Frank agierte 

als „Oldie“. Schwanewede ging 
mit 4 Toren in Front.  kassier-
te  dann aber zwei Zeitstrafen 
und geriet in doppelte Unter-
zahl. Das war also die Chance 
für unsere Herren, wieder auf 
Reichweite heran zu kommen. 
Aber Schwanewede schloss 
seinen Angriff erfolgreich ab. 
Unseren Herren versagten trotz 
aussichtsreicher Wurfposition 
die Nerven. Nicklas Frank hatte 
einfach einen absolut gebrauch-
ten Tag, egal wie er sich mühte 
und was er versuchte. Dass er-
fahrene Spieler an diesem Tag 
nicht zur Verfügung standen 
(Pascal Sauff, Andeas Del, und 
Marcin Waryas) machte sich 
schmerzlich bemerkbar, auch 
die Wurfkraft eines Yannik 
Moje hätte man gut gebrauchen 
können. In unserer Mannschaft 
machte sich wohl das Gefühl 
breit, nicht mehr genug Kraft 
(in Armen und Beinen und 
auch im Kopf) zu haben, um 
einen überlegenen Gegner in 
Schach halten zu können. Fünf 
Minuten reichten den Gästen, 
dem Spiel die entscheidende 
Richtung zu geben. 
Dennis Halmke nahm eine 
Auszeit. Im Angriff gelang 
nun zwar wieder mehr und der 
Abwärtstrend wurde gestoppt, 
aber die Torgefährlichkeit ihres 
Gegners konnte unsere Mann-
schaft nicht wirksam eindäm-
men. 
Die erste Halbzeit hatte viel 
Kraft gekostet. In der Schluss-
phase ließ der Widerstand un-
serer Herren nach, Schwanewe-
de nutzte weiterhin jede Chan-
ce und gewann verdient, aber 
eigentlich zu hoch.

Unsere Herren starteten gera-
dezu katastrophal in das Aus-
wärtsspiel in Cloppenburg. So 
gut wie nichts von dem, was 
man sich vorgenommen hat-
te, wurde umgesetzt. Die bei-
den gefährlichen Cloppenbur-
ger Rückraumspieler konn-
ten relativ ungestört schalten 
und walten. Sie wurden nicht 
früh genug attackiert und der 
Kreisläufer nicht vernünftig 
gedeckt.  Im Angriff brachte 
man nicht genug Druck auf die 
gegnerische Abwehr. Cloppen-

burg ging über 4:0 auf 11:3 in 
Führung. Danach kamen un-
sere Herren besser ins Spiel 
und verkürzten zur Pause auf 
14:8.  Auffälligster Spieler war 
Nicklas Frank, der unverdros-
sen kämpfte und mit 7 Treffern 
auch unser erfolgreichster Wer-
fer war. Aber die Personalprob-
leme waren an diesem Tag noch 
gravierender als beim Heim-
spiel gegen Schwanewede. Le-
diglich mit 8 Feldspielern und 
einem Torwart konnte unsere 
Mannschaft antreten.

Die Einstellung stimmte und 
zu Beginn der 2. Halbzeit wur-
de mit guten Angriffsaktionen 
und einer stabilen Abwehr der 
Rückstand auf 19:15 verkürzt. 
Die Gäste verfügten über die 
bessere Personaldecke. Zu den 
hatte Max Bock in der ersten 
Halbzeit einen heftigen Pfer-
dekuss bekommen und Nicklas 
Frank einen Tritt aufs Sprung-
gelenk, beide hielten bis zum 
Ende durch „RESPEKT“ wenn 
man humpelnde Spieler über 
der Platte laufen sieht. Sören 

Scholvin im Tor hat sehr gut ge-
halten. Bis zum 25:20 konnten 
wir mithalten. In den letzten 10 
Minuten ließen die Kräfte nach. 
Ein Punktgewinn lag außerhalb 
der Reichweite, die Gastgeben 
verfügten über mehr Reserven, 
wir waren wir machtlos. Clop-
penburg drehte noch einmal auf 
und wir mussten uns mit 30:21 
geschlagen geben
Die Tore erzielten: Nicklas Frank 7, 
Janes von Holten 3, Max Bock 3, Mat-
thias Friedrich 3, Leif Schmidt 2, Nik-
las Moje 2, Clemens Hagemann 1 
Bericht: Dennis Halmke

Personalprobleme sind stärkster Gegner der 1. Herren
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Für einige war die Mann-
schafts-Weihnachtsfeier gera-
de erst vor ein paar Stunden zu 
Ende gegangen, da stand man 
sich für die Abfahrt zum Spiel 
in Beckdorf wieder gegenüber. 
Beckdorf 4 konnten wir in der 
letzten Saison zu Hause deut-
lich schlagen. Im Rückspiel 
wurde man dann von einer 
stark modifizierten Beckdorfer 
Mannschaft hoch geschlagen. 
Wir waren also gespannt, wel-
che Mannschaft heute gegen 
uns aufläuft. Mit 14 Mann hat-
ten wir aber auch Kanonen mit 
im Gepäck.
Zum Spiel:
Zur Überraschung spielte Beck-
dorf tatsächlich mit ihrer Etat-
mäßigen Truppe. Spielen war 
aber erst einmal gar nicht mög-
lich. Die Schiris waren nicht 
da und es wurde nun nach ei-
ner Lösung gesucht. Aus Beck-
dorfer Richtung war niemand 
bereit zu pfeifen, obwohl die 
Bank voll besetzt war. Blechi 
bot sich dann an, dieses Spiel 
alleine zu leiten, obwohl er si-
cher mehr Bock zum Ballern 
hatte. Da beide Mannschaften 
einverstanden waren, ging es 
dann doch endlich los. Marco, 
vielen Dank für deinen Schiri-
Einsatz !!!
1:0 ging Beckdorf in Führung, 
aber das konnte Maui mit ei-
nem Kracher von Rechtsau-
ßen ausgleichen. Etwas Zeit 
war aber nötig um sich auf den 
Gegner einzustellen. Mit Toren 
aus dem Rückraum von Theo 
und Arne oder von Freddy auf 
Außen war man immer in Füh-
rung. Beim 7:9 war es noch ei-
ne offene Partie. Dann begann 
eine echt starke Phase. Die Ab-
wehr um Timo stand bomben-

Bald wird es unheimlich
Die 4. Herren fährt gegen Beckdorf mit einem 21:33 den nächsten Auswärtssieg ein

fest und alles was dann noch 
durchkam wurde von Stefan 
weggefischt. Auch einen Kopf-
treffer konnte Stefan nicht um-
hauen. Vorne tankte sich Mar-
kus mit Übersteigern durch 
und Koschi glänzte mit seinen 
„Zwirbeldrehern“. Mit anspie-
len von Arne kamen auch die 
beiden Kreisläufer Thore und 
Timo zum Erfolg. Mit einem 7 
Tore Lauf wurde das Ergebnis 
auf 7:14 erhöht. Bei 9:16 ging es 
in die Halbzeit.

In der zweiten Hälfte ging nun 
Birger in die Kiste und konnte 
an die Leistung von Stefan mit 
tollen Paraden anknüpfen. Spie-
lerisch war Vollgas angesagt. 
Hartmann und Freddy trafen 
von außen und Theo netzte heu-
te nach Belieben. Timo hatte in 
der Abwehr alles im Griff und 
ackerte für drei. Sagenhaft was 
der Junge alles festhält. Man 
hatte das Gefühl, dass man 
die Beckdorfer Turnschuhe auf 
dem Hallenboden quietschen 

hörte, wenn Timo seine Gegner 
fair zurückschob. Zwischen-
zeitlich konnte das Ergebnis auf 
11:22 erhöht werden. Auch un-
ser Rudi fügt sich immer mehr 
in die Mannschaft ein und be-
kam seine Einsatzzeit. Ein Tor-
erfolg sprang noch nicht dabei 
heraus, aber das wird nicht 
mehr lange dauern. Weiterhin 
sorgte Arne für Freiräume und 
machte tolle Anspiele oder traf 
einfach selber. Ein tolles und 
faires Spiel, das übrigens oh-
ne Strafen auskam. Beim 17:29 
kam dann mal wieder der 30. 
Tor-Spezialist Jan Hartmann 
zum Zug. Obwohl Markus sich 
mit anbot, ließ es sich der Hart-
mann nicht nehmen die 30. Bu-
de zu machen. Kiste und Ziel 
erfüllt. Beim Stande vom 21:33 
konnte Ersatz-Schiri Blechi ei-
nen ruhigen Nachmittag abpfei-
fen.
Fazit: Nach 2 Jahren ohne Aus-
wärtspunkt ist das nun der 3. 
Auswärtssieg (mit Pokal) in 
Folge. Bahnt sich da etwa eine 
Serie an? Mit 6:0 Punkten sind 
wir im Augenblick am Platz der 
Sonne. Aber nun kommen 3 
weitere Spiele an den nächsten 
3 Wochenenden. Das sind dann 
4 Spiele in Folge ohne Pause. 
Das wird viel Energie und Le-
bensjahre kosten. Und wieder 
muss man sagen, dass es mit 
den Jungs richtig viel Spaß 
macht. Mag vielleicht eine alte 
Leier sein, aber es ist eine un-
umstößliche Tatsache !!! 
Es spielten: Birger (TW), Stefan (TW), 
Timo (2), Hartmann (3), Koschi (5), 
Freddy (6), Maui (1), Arne (3), Markus 
(6), Thore (2), Theo (6), Rudi, Malte, 
Blechi (heute mal als Schiri)
Bericht: Malte Lau

BüDro-
Handball Weihnachtsfahrt 2014

Es gibt noch ein paar Karten 
für die Fahrt zum Handballspiel 
zwischen den Feiertagen. Der 
HSV Handball empfängt am 27. 
Dezember in der O2-Arena den 
aktuellen Bundesliga-Spitzen-
reiter die Rhein-Neckar Löwen.

Die Karten kosten für Jugendli-
che bis einschl. 14 Jahre 22 Eu-
ro, Erwachsene zahlen 27 Euro.
Die HSG hat 2 Reisebusse an-
gemietet. Sie starten in Droch-
tersen am Parkplatz vor der 
kleinen Turnhalle um 15:30 
Uhr und in Bützfleth am Pen-
ny-Parkplatz um 15:45 Uhr. Das 
Spiel wird um 18:15 Uhr ange-

pfiffen und mit einer Rückkehr 
ist gegen 21:30 Uhr zu rechnen.
Überweisungen auf das Konto 
der HSG Bützfleth/Drochtersen
Die IBAN-Nummer lautet 
DE50200697867322756000
Im Verwendungszweck unbe-
dingt den/die Namen und das 
Alter des/der Teilnehmer ange-
ben.

Wer mitfahren möchte, sollte 
noch schnell auf den allerletz-
ten Drücker am Montag, den 
1. Dezember die Überweisung 
tätigen.
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Spitzenplatz in der Kreisoberliga behauptet
2. Herren setzt sich gegen Tabellenanchbarn aus Zeven durch

Es ist kuschlig eng an der Ta-
bellenspitze der Kreisoberliga. 
Mit dabei die beiden 2.Mann-
schaften dieses Spieltags. Ze-
ven musste ungedingt punkten, 
um nicht durch zu viele Mi-
nuspunkte den Anschluss an 
die Spitze zu verlieren. Unsere 
Zweite hatte bisher 3 Spiele ge-
wonnen, was waren diese Siege 
wert? Man erwartete ein span-
nendes Spiel.
Maxi Giede eröffnete den 
Schlagabtausch der 1. Halbzeit 
mit einem Alutreffer - zählt be-
kanntlich nicht. Zeven spielte 
eine stabile 6:0 Abwehr. Das 
Passspiel unserer Herren war 
nicht schhnell genug, um ver-
wertbare Lücken zu reißen. 
Die Gäste leisteten sich an-
fangs etliche technische Fehler. 
Die Ballverluste luden unsere 
Zweite zu Tempogegenstößen 
und einfachen Treffern ein. In 
der Deckung standen unsere 
Herren aber nicht sicher. Ze-
ven nutzte seine Chancen all-
mählich besser. Die Zuschauer 
sahen ein enges Spiel. Unsere 
Mannschaft lag zwar ständig 
vorn, konnte den Vorsprung 
aber nicht auf mehr als ein Tor 
ausbauen. Das änderte sich erst, 
als Yakup Köksal zweimal von 
außen traf und Bennet Kahrs 
per Tempogegenstoß auf 8:5 er-
höhte. Die Schwachstelle blieb 

aber die BüDro-Abwehr. Vor 
allem der Zevener Kreisläufer 
machte Probleme. Die Gäste 
nutzten das geschickt und gli-
chen zum 8:8 und 10:10 aus. In 
beiden Teams verhinderte aller-
dings Verkrampftheit ein flüssi-
ges, gefälliges Spiel. Tore fielen 
weniger durch gutes, mann-
schaftliches Zusammenspiel 
sondern eher durch Einzelak-
tionen und Ausnutzen gegne-
rischer Fehler. Unsere Herren 
behaupteten ihre knappe Füh-
rung, aber es war ein hartes 
Stück Arbeit. Mit 17:15 ging es 
in die Kabine. Doch das erwar-
tet schewere Spiel?
Zeven versuchte es nach dem 

Wiederanpfiff weiterhin mit 
dem Spiel über den Kreis. Un-
sere Herren deckten nun aber 
aufmerksamer und erhöhten 
den Vorsprung auf 20:15. Mehr 
der Not gehorchend versuchten 
es die Gäste anschließend über 
den Rückraum und überrasch-
ten damit die BüDro-Abwehr 
- allerdings nur zwei Mal. Mit 
temporeichem Spiel zog die 
Zweite auf 23:17 davon. Dann 
fehlte es im Abschluss aller-
dings an der nötigen Konzen-
tration und Genauigkeit. Der 
Gegner konnten den Rückstand 
zumindest über einen gewissen 
Zeitraum bei etwa 6 Toren ein-
frieren. In dem Bemühen, doch 

wieder etwas näher heran zu 
kommen, nahm sich Zeven den 
ein oder anderen riskanteren 
Ball. bei einem Patrick Funk 
im Tor war das keine wirklich 
glückliche Variante. Mitte der 
2. Halbzeit erzielte Maxi Giede 
erstmals die 10-Tore-Führung 
(31:21). Danach erlahmte die 
Aufmerksamkeit in der Abwehr 
etwas. Trainer Morten Chris-
tensen gönnte seinen Stamm-
spielern eine Pause und wech-
selte durch. Zeven mobilisierte 
die letzten Kräfte (Aufforde-
rung des Gästerainers: „Wir ha-
ben nichts mehr zu verlieren!“) 
und verkürzte auf 32:25. Mehr 
als diese Ergebniskosmetik ließ 
unsere Zweite aber nicht zu. 
In den letzten 5 Minuten war 
Zeven stehend k.o. Die Büdro-
Führung nahm wieder das die 
vorherige Größe an. Die Gäste 
konnten es gerade noch verhin-
dern, mit 40 Gegentoren nach 
Hause fahren zu müssen. Man 
trennte sich mit 39:28. In der 2. 
Halbzeit war es doch nicht das 
erwartet schwere Spiel sondern 
eine sehr deutliche, souveräne 
Vorstellung unserer 2. Herren.
Es spielte: Patrick Funk (Tor), „Kat-
ze“ Kulick (Tor), Tim Borchers, Mark 
Suhr (4), Kevin Wassermann (1), Ben-
net Kahrs (5), Class Pahl (2), Christian 
Funk (8), Dennis Halmke (4), Sebas-
tian Kretschmer, Marco Kunert (1), 
Yakup Köksal (5), Malte Ehlers (2)

In der ersten Halbzeit leistete Zeven erbitterten Widerstand und 
machte unseren Herren das Tore Erzielen schwer

Foto: Irma Tiessen-Franke

Das BHB erscheint am

06.12.2014
20.12.2014
10.01.2015
24.01.2015
07.02.2015
21.02.2015
07.03.2015
21.03.2015

18.04.2015
09.05.2015
23.05.2015
06.06.2015
20.06.2015
04.07.2015
20.07.2015
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Landesliga ist kein Sonntagsausflug
Männliche Jugend B hat einen schweren Saisonbeginn hinter sich und hofft auf den ersten Spielgewinn

Unsere männliche Jugend B: 
hinten v. l.: Jonas Ehlers, Mathis Martens, Max Reusser, Pascal 
Meger, Tobias Gramckow, Tom Wichern; vorne v. l.: Pascal 
Suhr, Marcel Krämer, Niklas Plath, Orhan Ersoy, Adlim Ertugrul
links Trainer Uwe Pahl, rechts Betreuerin Anke Stüven
Es fehlen: Kasra Mahmoudian und Co-Trainer Marten Chris-
tensen

Unsere männliche B-Jugend ist 
in dieser Saison fast unverän-
dert geblieben. Lediglich Ni-
klas Kruse ist jetzt A-Jugendli-
cher, Marcel Krämer und Adlim 
Ertugrul (beide Jahrgang 1999) 
sind die beiden Neuzugänge. In 
der vergangenen Saison spielte 
die Mannschaft auf Kreisebene 
und belegte am Ende den zwei-
ten Tabellenplatz. Die Quali-
fikation zur Landesliga absol-
vierte das Team mit Bravour. 
gleich in der zweiten Runde 
Trainer Uwe Pahl und Betreue-
rin Anke Stüven haben in dieser 
Saison zwar eine eingespielte 
Mannschaft übernommen, aber 
es gibt leider keinen Spieler, 
der über Erfahrung in Jugend-
Leistungsstaffeln verfügt. Die 
Jungs gingen mit sehr viel Opti-
mismus in das Landesliga-Jahr, 
aber es war abzusehen, dass ein 
sehr steiniger, schwerer Weg 
vor der Mannschaft liegt. Der 
Leistungsunterschied zwischen 
Kreisoberliga, in der man in 
der vergangenen Saison spielte 
und der Landesliga ist erheb-
lich.  Da gibt es einige Mann-
schaften, die schon mit einem 
Auge auf die Oberliga schielen, 
bzw. in ihrem Kader Spieler 
mit Oberliga-Erfahrung haben. 
Und dann sind die körperlichen 
und athletischen Voraussetzun-
gen in dieser Altersklasse zum 
Teil ausgesprochen groß.
Im ersten Spiel musste unse-
re mJB dann auch gleich bei 
einem der Favoriten und ak-
tuellen Tabellenführer in Oy-
ten antreten. Die Hausherren 
spielten einen sehr konsequen-
ten, dynamischen, schnellen 
Ball. Technische Fehler unserer 
Jungs nutzten sie zu schnellen 
Gegenstößen. Schwachstellen 
in der Abwehr, wenn z. B. ihr 
Kreisläufer nicht ordentlich ge-
deckt wurde, hatten sofort ent-
sprechende Anspiele zur Folge. 

Unsere Mannschaft hatte gro-
ße Schwierigkeiten, ins Spiel 
zu kommen und erzielte in der 
ersten Halbzeit auch nur 5 Tref-
fer.  Im zweiten Durchgang lief 
es besser. Leider wurden die 
teilweise gut herausgespiel-
ten Chancen nicht konzentriert 
genug genutzt. Pascal Meger 
zeigte im Tor eine gute Leis-
tung, konnte die deutliche 29:17 
Niederlage aber nur in Grenzen 
halten.
Man war erst einmal auf dem 
harten Boden der Landesliga 
gelandet. Zu Hause gegen Has-
tedt zeigte sich unsere mJB 
schon verbessert, auswärts in 
Harsefeld setzte es aber wieder 
eine deutliche Niederlage. 
Beim Heimspiel gegen die JSG 
Ganterhandball folgte nach ei-
nem guten Start und ausgegli-
chenem Spielverlauf Mitte 1. 
Halbzeit eine Schwächephase, 
als man den körperlich überle-
genen Kreisläufer nicht in den 
Griff.  Auch ein Umstellen in 
der Abwehr brachte nicht den 

erhofften Erfolg und so ging es 
mit einem 13:18 Rückstand in 
die Pause. Im zweiten Durch-
gang machten sich unsere Spie-
ler das Leben unnötig schwer. 
technische Fehler spielten den 
Gästen in die Karten. Auf bis zu 
9 Treffer wuchs der Rückstand 
an. Aber an diesem Tag ließ 
man nicht die Köpfe hängen. 
Vor allem Tom Wichern nutzte 
die Lücken in der Abwehr und 
auch über die Außen schloss 
unsere Mannschaft mehrmals 
erfolgreich ab. Bis auf 4 Treffer 
konnte unsere B-Jugend an den 
Gegner heran kommen. Das 
Spiel endete 27:32.
Hoffnung auf einen Punktge-
winn machte sich unser Team 
beim Heimspiel gegen Haben-
hausen. Endlich mal kein Geg-
ner aus der oberen Tabellenhälf-
te. In der ersten Halbzeit war es 
ein ausgeglichenes Spiel. Spiel-
stand zu Pause 11:11. Durch 
frühzeitiges Stören und das 
gute Zusammenspiel von Rück-
raum und Kreisspieler Orhan 

Ersoy gelang es in der zweiten 
Halbzeit, eine 4 Tore-Führung 
herauszuspielen. Die gute Leis-
tung von Torwart Pascal Meger 
gab der Mannschaft Sicherheit. 
Dann hagelte es Zeitstrafen 
und manche Schiedsrichterent-
scheidung trug eher zur Verun-
sicherung der Mannschaft bei. 
10 Minuten musste man in Un-
terzahl spielen und Habenhau-
sen konnte den Rückstand zum 
20:20 egalisieren. Mit einem 
7-Meter in der Schlussphase 
für die Gegner ging der Sieg an 
Habenhausen. Trainer-Lob an 
die Mannschaft für Kampf und 
Teamgeist von Anfang bis En-
de. Die Jungs haben gut gespielt 
und der erste Sieg wäre verdient 
gewesen.
Was sind unsere Baustellen? 
Es muss gelingen, das vorhan-
dene Potenzial ab zu rufen und 
einzusetzen. Die Spieler soll-
ten öfter sich den Mut nehmen 
und das Selbstvertrauen ha-
ben, selber durchzugehen und 
mehr Tordrang entwickeln. Wie 
heißt es gerne mal: auch dort 
hingehen, wo es weh tut. Tom 
Wichern hat das in den letzten 
Spielen vermehrt erfolgreich 
gemacht. Es fehlt außerdem 
noch an der nötigen Konstanz, 
um über 50 Minuten guten 
Handball zu spielen und auch 
am Durchhaltevermögen, wenn 
ein Spiel zu kippen droht. Nicht 
die Köpfe hängen zu lassen, 
wenn man scheinbar aussichts-
los hinten liegt.
Der Teamgeist ist trotz der 
schwierigen Tabellensituati-
on  gut. In den nächsten beiden 
Spielen gegen den oberen Ta-
bellennachbarn Delmenhorst 
und den unteren Schwanewede 
hoffen wir nun endgültig die 
ersten Punkte einzufahren.
Und dann feiern die Jungs ge-
meinsam den Weihnachtsball 
der HSG zu feiern.
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Der TV Oyten erscheint ersatz-
geschwächt in Bützfleth. Das 
tut den Bremern augenschein-
lich keinen Abbruch. Sie über-
raschen unsere Deckung mit 
starken 1 gegen 1 Aktionen 
und können so schnell mit 3:0 
in Führung gehen. Weil wir in 
der Deckung besser verschie-
ben kommt auch in den Angriff 
ein Stück Sicherheit. Katharina 
Hagemann und die heute gut 
aufgelegte Melanie Kühlcke 
verkürzen auf 4:5. Das Spiel 
ist sehr schnell, aber geprägt 
von vielen technischen Fehlern 
und Fahrkarten. Nicht unbe-
teiligt an den Fehlwürfen vom 
Gast ist Jennifer Haack. Leider 
versuchen wir zu viel über den 
Kreis zu spielen. Die Folge ist 
ein 14:10 Rückstand. Nach ei-
ner Auszeit setzen wir die An-
griffskonzeptionen besser um 
und verkürzen auf 12:14 zur 
Pause.
In der Kabine werden eini-
ge Missverständnisse ausge-
räumt. Mit neuem Elan geht es 

Ein unglückliches Ende
1. Damen unterliegt im Spitzenspiel gegen Oyten denkbar knapp mit 25:26

in Halbzeit zwei. Wir kommen 
immer besser ins Spiel. Beim 
Stand von 17:16 gehen wir erst-
malig in Führung. Leider wer-
den wir für gutes Abwehrspiel 
permanent von den überfordert 
wirkenden Schiedsrichtern be-
straft. Entweder bekommen wir 
zweifelhafte 7m-Entscheidun-
gen gegen uns oder Zeitstrafen 

die auf der anderen Seite teils 
nicht einmal zu Freiwürfen für 
uns gepfiffen werden. Trotzdem 
schafft es Oyten nicht, sich da-
raus einen gravierenden Vorteil 
zu erspielen. Beim Stand von 
23:22 bekommt Melanie Kühl-
cke ihre dritte Zeitstrafe. Kurz 
vor Schluss (25:25) verwerfen 
wir drei Hundertprozentige. 

Statt in Führung zu gehen kann 
Oyten 40 Sekunden. vor dem 
Abpfiff das 26:25 erzielen.
In eine Auszeit soll der Lucky 
Punch besprochen werden. 
Doch leider schaffen wir es 
nicht mehr zum Torabschluss 
zu kommen. Somit stehen wir 
mit leeren Händen da und rut-
schen ins Mittelfeld der Tabelle.
Ausschlaggebend für die Nie-
derlage bleibt die Chancenaus-
wertung und dass es uns nicht 
gelungen ist die Kreise von Im-
ke Hidde und Eva Schmidt ein-
zuengen. Sie alleine zeichneten 
für 19 der 26 Tore verantwort-
lich.
Ein Dank an Beppa Tiedemann 
und Esra Gökce aus der A-Ju-
gend, die uns heute unterstützt 
haben und gute Leistungen ab-
lieferten.
Es spielten: Jennifer Haack (Tor), 
Beppa Tiedemann (Tor), Melanie 
Kühlcke (9), Büsra Ersoy (4), Katha-
rins Hagemann (4), Rebekka von Bors-
tel (3), Lulia v. d. Reith (2), Chantal 
Laskowski (2), Esra Gökce (1), Jessica 
Abraham (1), Anne Rusch
Bericht: Dirk Schwarz

Im Spiel gegen Oyten 3 schenkte man sich nichts - das bekam 
Katharina Hagemann zu spüren

Foto: Irma Tiessen-Franke
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Bei der Fußball G-Jugend des 
TuSV Bützflethspielt der jüngs-
te Nachwuchs, die Jahrgänge 
2008 und 2009. Zur Zeit sind 
es 10 Spieler incl. Torwart. Im 
September dieses Jahres nahm 
die Mannschaft zum ersten Mal 
an einer Punktspielrunde in 
Kreis Stade teil. Da haben die 
Jungs schnell gemerkt, dass es 
für sie vor allem  ein Lehrjahr 
werden wird. Viele Vereine ver-
fügen über Spieler, die bereits 
Erfahrung in Punktspielen ha-
ben. Unsere Kinder sind eben 
erst seit Kurzem dabei und da 
merkt man sofort den spieleri-
schen Vorteil der Gegner. Aber 
unsere G-Jugend hat sich von 
Spiel zu Spiel gesteigert, sodass 

man sich auch über ein gewon-
nenes Spiel freuen konnten. 
Nach sieben Spielen beginnt 

Trainingsanzüge für die G-Jugend

Sponsor Andreas Schilling (links) und die FußballG-Jugend 
mit ihrem Trainer Herbert Kollega (rechts) und Betreuer Mar-
cus Schilling (Zweiter v. l.)

Wer bisher die Schule besu-
chen wollte, musste bei starken 
Regenfällen seine Gummistie-
fel einpacken oder einen Um-
weg wählen. Da der Mensch 
bekanntermaßen bequem ist, 
wählte er dann lieber die Vari-
ante mit den nassen Füßen. Es 
musste also dringend Abhilfe 
geschaffen werden. Die Han-
sestadt wollte diese Baumaß-
nahme auf das nächste Jahr 
verschieben. Da haben wir das 
feuchte Problem dann doch lie-
ber zeitnah in den Herbstferien 
in Eigenregie gelöst. 
Die Hansestadt übernahm 

Vorsicht, Schulweg mit Hochwassergefahr!
die Kosten für Baumateriali-
en, das Baugeschäft Jörn von 
Holt lieferte Sand, Zement und 
Kleingeräte und die Brücken-
baufirma Tiesler aus Brake un-
terstützte uns mit Bagger und 
Radlader bei den wichtigen 
Vorarbeiten. Vier Freiwillige 
haben dann die Baumaßnahme 
mit den Pflasterarbeiten in zwei 
Tagen vollendet. Wir danken 
allen Beteiligten und freuen 
uns jetzt auf Regenwetter. Das 
Sprichwort: „Wo eine Wille ist, 
ist auch ein Weg!“ trifft in die-
sem Fall wirklich zu. 
Bericht: Kurt v. schassen

Die Handwerker (von links): 
Jörn Braun, Ralf Lüdecke, Thomas Kruppa, Kurt von Schassen

jetzt die Hallenzeit. Trainiert 
wird immer freitags. Über Fuß-
ballbegeisterte Kinder die auch 

mal Weltmeister werden wol-
len, freuen wir uns sehr. Na-
türlich sind auch die nicht ganz 
so ehrgeizigen herzlich will-
kommen. In der G-Jugend steht 
natürlich die Freude an der Be-
wegung im Vordergrund. An-
sprechperson ist Marcus Schil-
ling 0151-22955731.
Kleine Anmerkung zum 
Schlusss: Unsere G-Jugend-
Knirpse werden sicherlich noch 
kräftig wachsen, aber schon 
jetzt sind sie groß genug, um auf 
dem Foto die Telefonnummmer 
ihres Sponsors zu verdecken. 
Den Maler- und Lackiererbe-
trieb von Andreas Schilling er-
reicht man unter 0151-43135758
Bericht: Marcus Schilling

Stader Malereibetrieb Aandeas Schilling sponsert Bützflether Fußball-Jugendteam

Bürger/Bürgerin des Jahres
Beim Neujahrsampfang am 4. Januar wird wieder die Bügerin oder der Bürger des Jahres geehrt. Nominierungsvorschlä-
ge können in den nächsten Tagen noch im Ortschaftsbüro oder direkt beim Ortsbürgermeister Sönke Hartlef abgegeben 
werden - bitte in einem verschlossenen Umschlag.

Ortsbürgermeister-Hartlef-Fußballturnier
Es ist das Turnier der Amateur-
Nichtfußballer. Bützflether Ver-
eine und diesmal auch eine Fir-
ma schicken gemischte Teams 
zu diesem Turnier. Wer in ei-
nem Verein an Fußballpunkt-
spielen teilnimmt, darf nicht 
mitkicken sondern nur Hilfs-
dienste verrichten. Es ist der 
Sinn dieses Turniers, das Ge-
meinschaftsgefühl und den Zu-
sammenhalt in der Ortschaft zu 
stärken. Und das ist gelungen. 
Es herrschte eine sehr freund-
schaftliche Atmosphäre und es 
waren durchweg faire Spiele. 12 

Mannschaften waren gemeldet 
worden. Viel mehr kann man 
an einem Turniernachmittag 
auch nicht schaffen.
Erstmals gewann die Mann-
schaft der AOS nach einem 
spannenden Finale gegen den 
Förderverein Jugendfußball. 
Turnierbegleitend wurden alle 
Teilnehmer und Gäste verpflegt 
und der Erlös von immerhin 
850 Euro geht an das Attrak-
tive Bützfleth. Es wird damit 
Umstellung der Weihnachtsbe-
leuchtung auf LED-Technik fi-
nanziert.



Unterstützen Sie die 
HSG BüDro

Werden Sie Mitglied 
im Freundeskreis 

Informationen auf un-
serer Homepage
www.hsg-bue-dro.de
Oder sprechen Sie uns 
an während der Heim-
spiele in der Bütz-
flether oder der Droch-
terser Halle

STANDFEST
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte 
ein verlässlicher Partner.

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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